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Antrdg, Gesdmlkonzepl öff enttlche Vercnstdlrungs- und
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lm Zusammenhang der Planungen für eine Seniorenwohnanlage der AWO am Staren
weg wird überlegt, ob die Asemisser Zweigstelle der Cemeindebücherei in diesen 6e-
bäudekomplex verlegi werden soll und ob auch der von der AWO in ihrem 'Nachbar-

schaftszentrum' vorgesehene Saalfür '150 Personen von der Cemeinde angemietet
und öffentlich genutzt werden so I

Wrr finden, dass diese Diskussion 5olide nur irn Rahmen e ner umfassenden Bedais-
analyse und en||et genauen Kostenberechnung geführt werden kann und beantragen
deshalb, ein Cesantkonzept öffentliche Veranstaltungs- und Betetnunt5räume im
5üden zu erarbeiten und zu entscheiden.

Für die Bedarfsanalyse beauftra$ der Rat/Fachausschuss die Verwaltung, fo gende
Fragen zu beantworten:

. Weiche Cruppen/lnsti tuUonen im Süden braLrchen und nutzen warn urd wle
regelmäßig welche Aft von Räumen?

. Ci6t es daüber hinaus einen aktue en oder absehbaren Ra|/mbedatf, det füt
den bisher verfügbaren Räumen ,lahl abgedeckt werden kann?
. Wenn ja: Welche Raumgrößen? An welchen Tagen? Zu welchen Zeiten?

. Hat die Cemeinde irn Süden ausreichend F ächen um den zusätzl ichen Raum-
bedart einet Enveiterung der Arundschule Süd odet zukünfliget neuer Schul
kanzepte (,,tlne Schu e für a le") abzudecken?
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Soll der geplarte AWO-Saal ein zusätzliches Angebotweden und parallel fitit
dem Forum der Crundschu e Süd und der Festhalle Asernissen gerutzt werden?
Oder ist er als Eßafz für die Festhalle gedacht?
' Falls als Eßatz geplant; Kann der Raum das leisten, was die Festha le leistet?

Könnte der öffentllche Raunrbedarf inr Süden auch dutch einen geschickten
Umbau der Festhalle adet eine andere Alternative abgedeckt werden?

Um die (Folte-)Kosten beurterlen zLr können beauftragt der Rai/Fachausschuss d e
Verwaltung, folgende Fragen z|.r beantworten:

. Was soll die Armletung det Cemeindebücherel im AWO Komplex kosten (An-
fangsmiete urd lantfristige Cesamtkosten für die nächsten 30 Jahre inkl. aller
Nebenkosten)?

. War soll die Anmlefungdes 15A-Personen-Veranstaltungsftums )m AWO-
NachbaßchafLezentrum kosten (Anfangsmiete und lantfnstige Cesantkosten
für die nächsten 30 Jahre inkl. aler Nebenkosten)?

. War kostet die (nicht nur energetjsche) Sanierung und Egf. de( Umbau del
festhalle Asemissen?

. Welche laufenden und Folgekosten hal eine sanierte und ggf. umgebaute Fesf-
,a//e Asemissen?

Auf Basis d eser Informationen karn und soll der RaVFachausschuss dann entscheiden,
wie der BedalJ an öffentlichen Veranstaltungs- und BegegnungsräLrmen im Süden der
Cemeinde angemessen Lrnd kostenbewusst befriedigt werder soll.
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